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Das Mass ist voll: Die Innenstadtquartiere sind als Wohnquartiere gefährdet!

Stadt- und Gemeinderat betreiben eine ungebremste Liberalisierung und Kommerzialisierung des 

öffentlichen Raums. Dadurch werden die Innenstadtquartiere als Wohnquartiere in Frage gestellt. 

Immer mehr werden unsere Quartiere für sensiblere Bevölkerungsgruppen wie Familien oder ältere 

Menschen nicht mehr bewohnbar.

Den Bewohner*innen der Innenstadt ist bewusst, dass eine höhere Toleranz bezüglich Nutzung des 

öffentlichen Raums erwartet wird. Diese ist auch vorhanden.

In der Politik – insbesondere im Gemeinderat und im Stadtrat – besteht jedoch ein mangelndes 

Bewusstsein dafür, dass die ungebremste Liberalisierung und Kommerzialisierung für die 

Wohnquartiere einschneidende Konsequenzen haben. Diese Institutionen unterstützen im Gegenteil 

mit verschiedenen Massnahmen weitere Einschränkungen der Innenstadt als Wohnquartier.

Die «mediterranen Nächte» sind der Tropfen, der das Fass zum Überlaufen bringt. Unter dem
Titel «Innenstadt als Wohnquartier» haben sich die Quartiere vereinigt und werden mit allen 
mitteln – politisch und juristisch – gegen die mediterranen Nächte und gegen den 
Kommerzialisierungs-, Eventisierungs- und Liberalisierungswahn kämpfen.

Die Gruppe wurde vom Stadtratsentscheid überrascht. Sie wurde nicht vorinformiert. Sie wird im 

Rahmen einer Pressekonferenz ausführlicher über ihr Vorgehen informieren.

Für die Innenstadt als Wohnquartier
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